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KÖB St. Margaretha Holler/Untershausen 
Leitungsteam: Hildegard Wiedenmann, Anja Roos, Sarah Pfeil 

 Hauptstr. 3a, 56412 Holler 
www.koeb-holler.bistumlimburg.de  

E-Mail: koeb@online.de  
Telefon: 02602/180033, Hildegard Wiedenmann 

 
Öffnungszeiten: dienstags von 16.00 – 18.00 Uhr  

jeden 1. Dienstag im Monat 16.00 – 18:30 Uhr  
 

 
2023 – viel (an)geschafft! 
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Jahresbericht 2023 
 
Viel Schaffenskraft steckt in dem 13-köpfigen Team der KÖB katholischen öffentli-
chen Bücherei Holler/Untershausen! Mit Judith Ajubita, Katja Eisenhuth, Elke Gor-
detzki, Bianca Heinen, Angelika Koenen, Ruth Kowski-Meyer, Annette Lenz, Sarah 
Pfeil, Christa Rörig, Helene Rörig, Anja Roos, Hildegard Wiedenmann und Paola 
Wolff sind mehrere Generationen ehrenamtlicher Mitarbeiterinnen am Start. 
 
Inzwischen organisiert sich unsere KÖB über kleine Arbeitsgruppen. Entscheidungen 
sind so schneller, effizienter und zielgerichteter möglich. Das junge Team für die Kin-
derveranstaltungen hat sich besonders ins Zeug gelegt und auch den Geschmack 
der Familien mit Kleinkindern getroffen:  
Es fanden zwei Kamishibais, zwei Bilderbuchkinos, eine Gruselwanderung, die Feri-
enaktion „Wo liest du im Sommer?“ und ein Vorlesepicknick „Kinder lesen für Kinder“ 
statt. Hier kamen 40 Kinder im Alter von 4 – 8 Jahren zum Zuhören an vier Stationen 
zusammen und hörten den älteren Vorlesekindern im Schatten der Florianswiese zu. 
 

 
Damit die Vorschulkinder sich in der Bücherei zurechtfinden, erklärt Teammitglied 
Angelika Koenen – in Zusammenarbeit mit der Kindertagesstätte - ihnen jährlich die 
Abläufe, bastelt, liest vor und überreicht am Schluss einen Büchereiführerschein. 
Endlich „bibfit“ können die Kinder dann allein zur Ausleihe kommen. Koenen ist den 
Kindern gut bekannt durch ihre regelmäßigen Vorlesetermine in der KiTa. 
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Für die erwachsenen Leser waren die „Westerwälder Abende“ mit Thorsten Ferdi-
nand das Highlight! Zweimal war das Pfarrheim völlig aus dem Häuschen. Mit viel 
Liebe trug das „Lesungsteam“ um Anja Roos, die im Wäller Platt daheim ist, Wester-
wälder Keramik, Bilder, typisches Wäller Fingerfood und Getränke zusammen. So 
war der Rahmen um die Anekdoten vom „Opa Gottfried“ und einen gelungenen 
Abend gut gesteckt. 
 

 
Ebenso erfolgreich verlief der französische Abend mit der Autorin Sonja Roos, die 
mit ihrem Buch „Lavendeljahre“ bereits zum zweiten Mal bei uns gastierte. 
 
Die TheoLit-Abende finden weiter regelmäßig statt. Claudia Hülshörster steht nach 
wie vor als Referentin der Katholischen Erwachsenenbildung zur Verfügung und 
konnte in 2023 zum 63. Mal zum Literaturgespräch begrüßen. Dazu kommen nicht 
nur Leser, sondern auch sehr gerne einige Teammitglieder. Unter anderem ist Elke 
Gordetzki, die in diesem Jahr für ihre 25-jährige Büchereiarbeit geehrt wurde, immer 
dabei und bei der Versorgung mit neuen TheoLit-Büchern behilflich. 
 
 
Bücherei in Zahlen stellt sich so dar: 
 
150 aktive Leser kamen in 2023 zu uns und konnten aus 2.944 Medien aussuchen. 
327 Medien sind neu im Bestand. Die Ausleihzahl von 5.454 zeigt, dass die Aktualität 
der Medien den Besuchern wichtig ist und das stete Bemühen und Informieren über 
Neuheiten für die unterschiedlichen Zielgruppen der richtige Weg ist.  
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Durch die vielen Veranstaltungen und Vorbereitungen hierzu kam das Team auf 
1.562 Arbeitsstunden, die gerne und gut investiert wurden. 
 
Um für die konstant ansteigende Zahl von kleinen Lesern genügend Lesestoff vorrä-
tig zu haben, war ein zweiter Bilderbuchtrog nötig. Hier kam uns der Spendentopf der 
Männergruppe „TersenVäle“ zugute, die jährlich Abende zugunsten der Bücherei 
veranstaltet. 
Auch die Tonie-Hörfiguren werden von dieser Zielgruppe ausgeliehen. 55 Stück 
standen letztes Jahr in der Ausleihe, der Bedarf steigt. Zur Präsentation der Figuren 
wurde ein Tonie-Regal angeschafft. Sponsorengelder der Nassauischen Sparkasse, 
der Sparkasse Westerwald-Sieg, der Westerwald Bank sowie der EVM Mittelrhein 
deckten diese Ausgabe ab. 
So konnten Büchereimöbel im Wert von insgesamt 1.600 € durch Spendengelder 
gekauft werden. 
 
Bücherei als Treffpunkt für Jung und Alt, so sehen wir uns. Hier treffen sich Leserat-
ten, ältere Strickdamen, junge Familien, Jugendliche, Spielbegeisterte und viele 
mehr. Was im Einzelnen los ist in der KÖB, sieht man auf facebook und instagram. 
Auch der monatliche Newsletter informiert über aktuelle Termine und Neuheiten in 
der Bücherei. 
 
Danke, dass wir auf Sie zählen dürfen! 
 
Holler, im Februar 2024 
 
Für das Team:  
Ruth Kowski-Meyer, Hildegard Wiedenmann 
 


